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1. Genehmigungsanfrage nach den geänderten 
Gesetzen:  « loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la 
protection de la nature et des ressources naturelles » 

1.1 Loi modifié du 18 juillet 2018 concernant la protection de la 
nature et des ressources naturelles 
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2. Emplacement de l’installation, de l’établissement 
faisant l’objet de la demande 

Dénomination   
Rue, N°  
Code postal, 
Localité 

 

2.2.  Situation cadastrale 
Commune(s) Section(s) N°(s) cadastral(aux) Lieu(x) dit(s) 
Troisvierges A de Hautbellain   

2.3.  Autres communes se situant dans un rayon de 200 m de 
l’établissement 

Keine 

2.4.  Situation géologique  
 

L’établissement se situe dans une zone …………. de protection des eaux  OUI               NON  
L’établissement se situe dans une région à risque élevé d’inondation  OUI               NON  
L’établissement se situe à moins de 30 mètres d’un cours d’eau  OUI               NON  

2.5.  Utilisation antérieure du terrain  
Utilisation antérieure du terrain prévu pour l'emplacement de l'établissement, par exemple 
exploitation agricole, habitation, type d’industrie, etc. 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Grünfläche hervor.  
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3. Coordonnées de l’exploitant et du demandeur de 
l’autorisation 

3.1.  Identification de l'exploitant 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  

3.2.  Identification du demandeur / mandataire (si différent de l’exploitant) 
Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

Fugro Eco Consult s.à r.l. 

N° d'identité national (*) LU 16 170 379 
Rue, N°  3, rue Henri Tudor 
Code postal, Localité L - 5366 Munsbach 
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s) Frau Mangen  
Téléphone  /  Fax 35 85 41 / 35 65 30 
E-mail fec@fugro.lu 

3.3.  Identification des autres personnes / bureaux concernés par la 
demande 

Nom de la société, ou  
Nom et Prénom(s) 

 

N° d'identité national (*)  
Rue, N°   
Code postal, Localité  
 Personne de contact 

Nom, Prénom(s)  
Téléphone  /  Fax    
E-mail  
(*) : pour les entreprises occupant du personnel salarié 
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250 

4. PIECES à ajouter en annexe au dossier de demande 

4.1.  Plan de l’établissement Annexe N° 
Plan détaillé de l’établissement à l’échelle indiquant notamment la disposition 
des locaux et l’emplacement des installations. 

Anlage 1 

4.2.  Extrait récent du plan cadastral Annexe N° 
Extrait du plan cadastral datant de moins de 12 mois comprenant les parcelles ou 
parties de parcelles situées dans un rayon de 200 m des limites de l'établissement; 
(La parcelle concernée, ainsi qu’un rayon de 200 mètres des limites de 
l’établissement sont à indiquer sur le plan.)  
Si plusieurs communes sont impliquées: 
Les limites des différentes communes doivent être indiquées explicitement et un 
plan cadastral composé des différents extraits récents est souhaité. 

Anlage 2 

4.3.  Carte topographique Annexe N° 
Extrait d’une carte topographique à l’échelle 1:20.000 ou à une échelle plus 
précis permettant d’identifier l’emplacement projeté de l’établissement; 

Anlage 1 
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I. Teil I Beschreibung des Standorts  
(loi du 15 mai 2018 relative à l’évaluation des incidences 
sur l’environnement ; Annexe 2) 

 

1  Projektbeschreibung 
Auf der Parzelle (geplanter Standort), Grundstück von, wird eine Tiefenbohrung abgeteuft. Das 

Grundstück befindet sich in der Gemeinde Troisvierges, in der Sektion A de Hautbellain. 

Die Bohrung wird bis in eine maximale Tiefe von 100 m abgeteuft. Das Grundwasser wird als 

Tränkwasser im landwirtschaftlichen Betrieb genutzt. Die Bohrarbeiten und der Ausbau dauern 

ca. 3-5 Tage. Nach Fertigstellung der Bohrung wird eine Brunnenkammer mit den Anschlüssen 

(Strom, Wasserleitung) ebenerdig in den Boden gesetzt. Die Wasserleitung verläuft unterirdisch 

und frostsicher bis zum Anschlussraum (Siehe Anlage 5). 

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstücks (Parzelle) kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 

 

 

1.1 Technische Daten zur Bohrung 
1.1.1 Ausführung der Bohrung 

Die Bohrung wird mit einem Durchmesser von ca. 150 mm abgeteuft und dann zum Brunnen 

auf den Durchmesser von ca. 250 mm erweitert. Die Filterstrecke und das Vollrohr (PVC) 

werden in einem Durchmesser von ca. 125 mm eingebaut und der Randbereich mit Filterkies 

bzw. Tondichtung verschlossen. Die oberen Meter der Brunnenverrohrung werden mit Bentonit-

Zement/Beton stabilisiert.  

Die Bohrung wird mit Hilfe eines Bohrgerätes durchgeführt. Nachdem die Bohrarbeiten (nach 

ca. 3-5 Tagen) beendet sind, wird das gesamte Material des Bohrgeräts abgefahren. 

 

Nachdem die Bohrung ausgebaut wurde, wird eine U-Pumpe eingehängt, um das Wasser zu 

fördern. Das Wasser wird über eine Wasserleitung in den Technikraum gefördert.  

 

Die Bohrung wird mit einem Schachtdeckel abgedeckt. Die Sohle des Brunnenschachtes 

befindet sich ca. 1 m -1,50 m unter Geländeoberkante.  

 

1.1.2. Ausbau der Bohrung 

Der Brunnenausbau erfolgt nach den aktuellen technischen Regeln; Ausbau des Brunnens mit 

Vollverrohrung, sowie Verfüllung des Ringraums des Bohrlochs mit Bentonit/Beton zur 

Abdichtung (Anlage 4) und Filterverrohrung.  

Die Brunnenkammer besteht aus Kanalschachtelementen, die in eine Tiefe von mindestens 1 m 

frostsicher in den Boden gesetzt werden. Die Brunnenkammer ist mit einem Schachtdeckel, mit 

einer Stromversorgung, einem Wasserhahn (zur Probenahme) und einem Wasserzähler 

ausgestattet (Anlage 6). 
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Der Brunnen wird in einem Abstand von mindestens 10 m zu den bestehenden Bauwerken 

errichtet. Die Lage der Bohrung stellt keine Gefahr für die Natur dar. Um den Brunnen herum 

wird in einem Radius von 10 m eine Schutzzone I errichtet. 

 

1.1.3. Wasserbedarf 

Herr beabsichtigt Grundwasser als Tränkwasser für seine ca. 400 Stück Vieh (ca. 330 

Milchkühe, ca. 30 Kälber) zu nutzen. Es werden zunächst 35 m³/Tag (ca. 10.000 – 15.000 

m³/Jahr) an Grundwasser benötigt, das den Anforderungen eines Tränkwassers genügen muss. 

 

1.1.4. Wasserleitung 

Das geförderte Wasser wird über eine Wasserleitung in den Anschlussraum geleitet. Von dort 

wird es in die Stallungen verteilt. Die Wasserleitung wird auf einer Länge von ca. 28 m und in 

einer Tiefe von mind. 80 cm frostschutzsicher vom Brunnen zum Anschlussraum verlegt.  

Der Grabenaushub wird mit einem Minibagger ausgeführt. Der entnommene Boden wird seitlich 

gelagert. Nach Verlegung der Leitung in ein Sandbett wird der Graben mit dem entnommenen 

Material verfüllt und der Bereich verdichtet. Nach Abschluss der Arbeiten liegen auf dem 

Grundstück keine Veränderungen vor. 

Der geplante Standort der Bohrung liegt in einem Bereich des Grundstücks, einer Grünfläche. 

 

1.2 Beschreibung des geplanten Brunnenstandorts 

 

1.2.1 Lage des geplanten Brunnens 

Auf der Parzelle (geplanter Standort) Grundstück von wird eine Tiefenbohrung abgeteuft. Das 

Grundstück befindet sich in der Gemeinde Troisvierges, in der Sektion A de Hautbellain. 

 

 

Name:      

Ort:     

Flurname:   „“ 

Lage (geschätzt):    

 

Die Lage des vorgeschlagenen Grundstücks (Parzelle) kann dem Katasterplan in Anlage 2 

entnommen werden. 
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1.2.2 Topographische Situation 

 

Der Standort befindet sich ca. 250 m östlich der Ortsmitte von Hautbellain, neben dem 

Wirtschaftsgebäude des Antragstellers, auf einer Höhe von ca. 487 mNN. Der Flurnamen wird 

mit „Laangflur“ angegeben. 

Der Standort liegt auf einem Höhenrücken zwischen zwei Quellwassersenken, die auf einer 

Höhe von ca. 475 mNN (Brellbaach) bzw. 486 mNN (Haardbaach) entspringen. Der 

Brunnenstandort befindet sich auf einer Grünfläche auf dem Hof des Antragstellers. 

Grundstückseigentümer ist Herr, Gemeinde Troisvierges. 

 

 

1.2.3 Informationen zu den beteiligten Unternehmen 

 

Antragsteller:    
 

 

 

Geologische Überwachung: Fugro Eco Consult 

    3, rue Henri Tudor 

    L – 5366 Munsbach 

 

 

    Ansprechpartner: Frau Mangen  

    Tel:  35 85 41 

    Fax: 35 65 30 

    email: fec@fugro.lu 

 

Bohrfirma:   es liegen nach keine Angebote vor 

 

 

1.2.4 Nutzung des Grundstücks 

Aus den alten Karten geht eine Nutzung als Grünfläche hervor.  
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2 Dokumentation von Einflüsse auf Schutzgüter 
 

2.1 Menschen 
Vor dem Niederbringen der Bohrung wurde die Parzelle als Grünfläche genutzt. 

Der geplante Brunnen hat keinen Einfluss auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Der 

geplante Standort liegt am östlichen Rand der Ortschaft Hautbellain. 

 

2.2 Biodiversität 
In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

2.2.1. Habitat Natura 2000  

In einer Entfernung von 480 m in südliche Richtung befindet sich das Schutzgebiet LU0001038 

(Troisvierges- Cornelysmillen) nach « „règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant 

désignation des zones spéciales de conservation“. 

 

2.2.2. Vogelschutzgebiet Natura 2000 

Der Standort liegt im Schutzgebiet (am östlichen Rand der Ortschaft) LU0002001 (Vallée de la 

Woltz et affluent de la source de Troisvierges) nach « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 

modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones spéciales de 

conservation». 

 

Der Standort liegt 160 m östlich vom Ortsrand im Schutzgebiet. 

Der Standort liegt 120 m nordöstlich vom Ortsrand im Schutzgebiet. 

Vom Ortszentrum, nach Osten befindet sich der Standort in einer Entfernung 280 m.  

Der Standort liegt in einer Entfernung von 25 m vom bestehenden Stall und Wirtschaftsgebäude 

des Antragstellers (gleich Parzelle). 

 

 

2.3 Land, Boden, Luft, Wasser, Klima 
Der geplante Bohrstandort ist in den unterschiedlichen Karten zu den naturräumlichen 

Randbedingungen eingetragen (Anlage 9).  

In den Karten ist das Umfeld der Bohrung dargestellt und man kann erkennen ob der Standort 

in einem geschützten Bereich liegt.  

 

Als Grundlage wurden folgende Karten genommen: 

 die „Landnutzung 2015, 

 Biotopen Kataster,  

 die Bodenkarte,  

 Projekt Hochwassergefahrenkarten 2019,  

 Projekt Hochwasserrisikokarte 2019, 
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 die Waldgesellschaften,  

 die ausgewiesenen Naturschutzgebiete,  

 und der Auszug der Karte zur Grünlandkartierung. 

 

2.3.1. Geologische Bodensituation und weitere Vorgehensweise 

Nach Angaben auf der geologischen Karte N° 8, Wiltz (1 : 50.000), des Service Géologique 

(1949) befindet sich der Standort auf den Verwitterungsdecken des Schiefers von 

Niederbesslingen (SG3S). Es handelt sich hierbei um sandige Schiefer.  

Auf der geologischen Karte sind keine Verwerfungen eingetragen. Die Fallzeichen lassen auf 

ein Einfallen um ca. 60° nach Südosten schließen. 

 

Oberflächennahe Grundwasserbildung in Schuttkörpern, Schichtwasserleitern 

Die oberflächennahe Grundwasserspeicherung von im Nahfeld gebildetem Schichtwasser 

erfolgt in der steinigen Verwitterungszone und in Schuttkörpern auf den Höhenlagen, die sich 

insbesondere an Hängen und Mulden befinden. Die Nutzung dieser Grundwässer hängt von der 

Größe und dem Speichervermögen dieser Schuttkörper ab, die in den meisten Fällen nicht 

ergiebig ist. 

Daneben sind diese oberflächennahen Zuflüsse neben der niedrigen Ergiebigkeit aufgrund der 

möglichen Keimbelastung und des Risikos der Verunreinigung von geringer Qualität. 

 

Tiefere Grundwasserbildung in Kluft- und Verwerfungszonen 

Lokale Kluftsysteme, deren genaue Lage nicht bekannt sind, können in geringem Umfang 

Grundwasser führen, das durch Tiefbrunnen gefasst werden kann.  

Nach bisherigen Erfahrungen ist mit einem relativ gering mineralisierten Wasser mit erhöhten 

Gehalten an Eisen, Mangan und Nitrat zu rechnen. Ebenso kann das geförderte Wasser 

aufgrund geringer Härtebildner und hoher Kohlensäuregehalte korrosiv wirken, so dass die 

Ausbau- und Rohrmaterialien daran anzupassen sind. 

 

Das geologische Normalprofil umfasst die Bodenzone mit ca. 2 m, die steinige Zone mit ca. 0,5 

m und dann den physikalisch entfestigten Fels mit einer Mächtigkeit von ca. 5 m bis ca. 10 m. 

Darunter folgt der kompakte Schiefer, der lokal durch Verwerfungsflächen zerlegt ist. 

 

Das Nutzungspotential kann aufgrund lokal unterschiedlicher Randbedingungen nicht 

vorausgesagt werden. Nach bisheriger Datenlage auf der Grundlage von topographischen und 

geologischen Karten ist aufgrund der Höhenlage nur begrenzt mit einer relevanten 

Grundwasserneubildung zu rechnen. Mit zunehmender Tiefe ist mit einer Erhöhung der 

Mineralisation und mit dem Schließen der Klüfte durch den Erddruck zu rechnen. Es wird eine 

maximale Bohrtiefe von 100 m vorgeschlagen.  

 

Benachbarte Wasserfassungen sind nicht bekannt.   

 

Der Brunnen hat bei der Fassung von Tiefengrundwasser aus einer Kluftzone einen 

theoretischen Einfluss auf die Zufuhr von Grundwasser zur Speisung der benachbarten Bäche. 

Aufgrund einer Entfernung von ca. 300 m zum jeweiligen Quellgebiet der benachbarten Bäche 
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Brellbaach und Haardbaach ist eine Beeinflussung des Zwischenabflusses, der den 

Quellwasserhorizonten zufließt, aufgrund einer Förderung bis ca. 35 m³/Tag nicht vollkommen 

ausgeschlossen, aber als gering anzunehmen. Es wird empfohlen, je nach Zutrittsniveau von 

Rohwasser in den Brunnen im ersten Jahr der Brunnenförderung die Bachschüttung zu 

überwachen. 

 

Neben der Einhaltung des Gesetzes „loi modifié du 19 décembre 2008 relative à l’eau“ beim 

Bohren und zum Brunnenausbau wird empfohlen, die Bohrung als Destruktivbohrung bis in eine 

maximale Tiefe von 100 m niederzubringen und mittels Zwischenpumpversuche über die Dauer 

von jeweils ca. 2 Stunden die Ergiebigkeit erfasster Wasserhorizonte festzustellen. Hierbei wird 

empfohlen, für einen wirtschaftlichen Betrieb des Brunnens, eine Mindestförderung von 1 m³/h 

anzustreben. 

Während den Bohrarbeiten ist täglich, vor Beginn der Arbeiten und bei Abschluss der Arbeiten, 

zusammen mit der Bohrtiefe der Wasserstand im Bohrloch einzumessen.  

 

Sollte das Grundwasser aus dem tieferen Festgestein (Kluftzone) gefördert werden, ist der 

Brunnenausbau mit einer Vollverrohrung von oben bis unter die steinige Verwitterungszone 

(mindestens 5 m) nach den technischen Regeln auszuführen. Die Verfilterung erfolgt 

ausschließlich im genutzten Grundwasserleiter.  

 

Es wird empfohlen, nach Ausbau des Brunnens die Leistungsfähigkeit des Brunnens nach 

DVGW W111 und durch die chemische und biologische Analyse des Pumpwassers nach der 

Verordnung (EG) Nr.: 183/2005 für Futtermittelhygiene (Tränkwasser ist EG rechtlich in dem 

Futtermittelbegriff eingebunden) die Wasserqualität zu bestimmen. 

 

2.3.2. Wasser 

In der Genehmigung der Administration de la gestion de l’eau ist festgelegt, dass keine 

Verbindung zwischen unterschiedlichen Grundwasserleitern vorkommen soll.  

Nach dem Ausbau des Brunnens wird ein Pumpversuch durchgeführt. Diese Daten (mit der 

Anfrage zur Wassernutzung; FC2) werden an die Administration de la gestion de l’eau 

geschickt. Die Administration de la gestion de l’eau beschließt daraufhin die Fördermenge, 

damit es keinen Einfluss auf die umliegenden Wasservorkommnisse gibt. 

 

In der Anlage 9 befinden sich die Hochwassergefahrenkarten. Hier kann entnommen werden ob 

sich der geplante Bohrstandort in einem Überschwemmungsgebiet befindet. 

 

2.3.3. Luft und Klima 

Die geplante Bohrung hat keinen Einfluss auf Luft und Klima. 

 

2.4 Kulturerbe 

Die geplante Bohrung ist außerhalb des Bereichs mit kulturellen Schutzgütern. Die Daten 

können bei Site et Monument abgerufen werden. 
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3. Einschätzung der Einflüsse auf die Schutzgüter 
3.1. Menschen 

Die geplante Bohrung hat keine Einflüsse auf die im Umkreis lebende Bevölkerung. Der Betrieb 

des Brunnens führt weder zu einer Lärmbelastung, noch zu sonstigen Emissionen. Die 

nächstliegenden Häuser befinden sich ca. 120 m in südwestliche Richtung. 

 

3.2 Biodiversität 

In der direkten Umgebung des geplanten Brunnenstandorts befindet sich zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Genehmigungsantrages eine Fläche der Naturschutzgebiete nach ‚Habitate 

Natura 2000‘. 

 

3.2.1. Habitat Natura 2000  

Es liegt ein Habitat Nature 2000 in der Nähe des geplanten Bohrstandortes. 

 

3.2.2. Vogelschutzgebiet Natura 2000 

Der Standort liegt im Schutzgebiet (am östlichen Rand der Ortschaft) LU0002001 (Vallée de la 

Woltz et affluent de la source de Troisvierges) nach « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 

modifiant le rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones spéciales de 

conservation». 

 

Das Natura 2000-Schutzgebiet LU0002001 " Vallée de la Woltz et affluent de la source de 

Troisvierges " hat eine Größe von 1269,23 ha.  

 

Beschreibung des Gebiets : (Auszug Plan de Gestion Natura 2000, Version1.2) 

« Le site se situe au nord du pays entre les localités Troisvierges, Wilwerdange et Basbellain et 

la frontière belgo-luxembourgeoise. Il est caractérisé par des prairies humides abandonnées et 

d'anciens étangs de pisciculture situés dans le vallon de la Woltz et entourés de terres agricoles 

ainsi que de plantations de conifères. » 

 
Auszug aus dem Geoportail, Vogelschutzgebiet mit Brunnenstandort 
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Auszug aus dem règlement grand-ducal vom 30. November 2012 
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In dem Gebiet vom geplanten Standort sind gemäß „arrêté ministériel du 11 octobre 2018 relatif 

au plan de gestion Natura 2000 du site « Vallée de la Woltz et affluents ».“ der Rotmilan und 

der Blauschillernder Feuerfalter aufgelistet.  
 

 

 
Auszug Arrêté 11 octobre 2018, Annexe 3 

 
 

 

 

 

Auszug Arrêté 11 octobre 2018 Tabelle 3 Evaluation de l’Etat de conservation des habitats et 

espèces, b)Espèce  
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Steckbrief Rotmilan und Blauschillernder Feuerfalter 

 

Lateinischer Name Milvus milvus 

Rotmilan 

Schlaf-Wach-

Rhythmus

tagaktiv 

Klasse Vögel Lebensraum offene Felder als 

Jagdrevier 

Größe max. 70 cm natürliche Feinde Uhu, Habicht 

Gewicht etwa 1kg Paarungszeit März - April 

Alter 5 - 10 Jahre Brutzeit 2 - 4 Eier 

Aussehen rot-braunes Brustgefieder Gelegegröße 2 - 4 Eier 

Ernährungstyp Allesfresser (omnivor) Sozialverhalten gruppenbildend 

Nahrung Nagetiere wie Mäuse und Ratten, 

Feldhamster, Fisch, Singvögel 

Verbreitung Europa 

 

 

 

Lateinischer Name Lycaena helle 

Blauschillernder Feuerfalter 

Flugareal Eng begrenzt 

Flügelspannweite 24-28 mm Verbreitung Westeuropa bis ins 

Amurgebiet 

Flugperiode Anfang Mai – Ende Juni Lebensraum blütenreiche Feuchtwiesen 

und Brachen die von Hecken 

umgeben sind 

Nahrung der Raupe  Blätter des Schlangenknöterich   

Nahrung des 

Schmetterlings 

Nektar von verschiedenen 

Kräutern, Hecken und Bäumen 

  

 

 

 
 

Die wichtigsten Habitate für die aufgeführten Arten sind: 

- genutzte Wiesen, Feuchtwiesen und –weiden, 

- offenen Felder. 

 



FUGRO ECO CONSULT s.à r.l. 
Environnement - Géotechnique - Energie - Eaux 

 
 

 
   20     RF190210_003 

 

 
1. Allgemeine Angaben 
1.1 Vorhaben 

 
Brunnenbau  

1.2 Natura 2000-Gebiete 
 

Gebietsnummer(n) 

LU0002001  

Gebietsname(n) 

"Vallée de la Woltz et affluents de la source à 
Troisvierges"  

1.3 Beschreibung des 
Vorhabens  

Es wird eine Genehmigungsanfrage für eine Bohrung zur Suche 
nach Grundwasser eingereicht. Die Bohrung wird bis in eine Tiefe 
von 100 m abgeteuft. Das Grundwasser wird als Tränkwasser im 
landwirtschaftlichen Betrieb genutzt. Die Bohrarbeiten und der 
Ausbau dauern ca. 3-5 Tage. Nach Fertigstellung der Bohrung wird 
eine Brunnenkammer mit den Anschlüssen (Strom, Wasserleitung) 
in den Boden, ebenerdig, gesetzt. Die Wasserleitung verläuft 
unterirdisch und frostsicher bis zum Anschlussraum. 

 
Auszüge aus dem Formblatt zur Natura 2000 – Vorprüfung in Baden-Württemberg Stand: 01 / 2013 
 
 
 
4. Darstellung der durch das Vorhaben betroffenen Lebensraumtypen bzw. Lebensräume 
von Arten *) 

Lebensraumtyp (einschließlich 
charakteristischer Arten) oder 
Lebensräume von Arten **) 

Lebensraumtyp oder Art bzw. 
deren Lebensraum kann 
grundsätzlich durch folgende 
Wirkungen erheblich 
beeinträchtigt werden:

Vermerke der 
zuständigen 
Behörde 

 
Rotmilan (Milvus milvus) (innerhalb 
des Schutzgebietes, in direkter Nähe 
zum Untersuchungsgebiet) 

 
 
Blauschillernde Feuerfalter  
(Lycaena helle ) (innerhalb des 
Schutzgebietes, in direkter Nähe zum 
Untersuchungsgebiet) 

 
 

 
- Geringer Lärmeinfluss während der 

Bauphase von ca. 3 Tagen 
- Geringe Bewegungsunruhe 
- Keine Beeinträchtigung ins 

Jagdhabitat 
 
- Geringer Lärmeinfluss während der 

Bauphase von ca.3 Tagen 
- Geringe Bewegungsunruhe 
- Keine Beeinträchtigung ins 

Nahrungshabitat 
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6. Überschlägige Ermittlung möglicher erheblicher Beeinträchtigungen durch das 

Vorhaben anhand vorhandener Unterlagen 
 

 mögliche erhebliche 
Beeinträchtigungen 

betroffene 
Lebensraum- 
typen oder 
Arten *) **) 

Wirkung auf Lebensraumtypen oder 
Lebensstätten von Arten (Art der 
Wirkung, Intensität, Grad der 
Beeinträchtigung) 

Vermerke der 
zuständigen 
Behörde 

 

 

6.1 anlagebedingt     

6.1.1 Flächenverlust 
(Versiegelung) 

       Flächenverlust 1m2  

6.1.2 Flächenumwandlung        Keine Umwandlung der bestehenden 
Grünfläche 

 

6.1.3 Nutzungsänderung        Keine Nutzungsänderung der 
bestehende Grünfläche 

 

6.1.4 Zerschneidung, 
Fragmentierung von 
Natura 2000-Lebensräumen  

       Keine Zerschneidung vom Natura 
2000 Lebensraum 

 

6.1.5 Veränderungen des (Grund-) 
Wasserregimes  

       Keine Änderung des oberirdischen 
Wasserregimes 

 

6.2 betriebsbedingt    

6.2.1 stoffliche Emissionen          Abgas, während 3 Tagen, aus dem 
Generator zur Durchführung der 
Bohrarbeiten 

 

6.2.2 akustische Veränderungen         Kurzzeitige akustische Veränderung, 
während 3 Tagen, aus dem 
Generator; Bohrgerät zur 
Durchführung der Bohrarbeiten 

 

6.2.3 optische Wirkungen         Keine optischen Wirkungen  

6.2.4 Veränderungen des Mikro- 
und Mesoklimas  

       Keine Veränderung  

6.2.5 Gewässerausbau        Keine betriebsbedingten Eingriffe  

6.2.6 Einleitungen in Gewässer 
(stofflich, thermisch, 
hydraulischer Stress)  

       Keine Einleitungen  

6.2.7 Zerschneidung, 
Fragmentierung, Kollision  

       nicht gegeben  

6.2.8                     

                         

                         

6.3 baubedingt     

6.3.1 Flächeninanspruchnahme 
(Baustraßen, Lagerplätze 
etc.) 

      
Keine Flächeninanspruchnahme im 
Schutzgebiet durch Lagerplätze nach 
der Durchführung der Bohrung 

 

6.3.2 Emissionen        Abgase durch Generator und 
Bohrgerät, temporär (ca. 3 Tage) 

 

6.3.3 akustische Wirkungen       Bohrlärm, temporär während der 
Bohrphase und in seiner Erheblichkeit 
vernachlässigbar 
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8. Anmerkungen  

 

Es entsteht nur eine geringe Störung des Schutzgebietes durch den temporären Lärm 

durch die Bohrarbeiten während 3 Tagen. Darüber hinaus ist das Umfeld der 

Wohngebiete und der Straße durch Lärm und Verkehr bereits erheblich vorbelastet. 

 

Es geht kein Jagdhabitat verloren; die Feuchtgebiete bleiben bestehen. Es kommt zu 

keinem Flächenverlust, da sich zum Schluss der Arbeiten nur ein normaler 

Schachtdeckel im Erdreich befindet, welcher die Brunnenkammer (Durchmesser von ca. 

1,20 m) abdeckt. 

Während den Bohrarbeiten kommt es zu keiner Bedrohung der Arten und Ihrem 

Lebensraum. 
 

Durch den geplanten Brunnenstandort werden ca. 1,5 m2 Fläche (Einsetzen eines 

Ringschachtes) versiegelt. Es kommt zu keiner Flächenumwandlung und keiner 

Nutzungsänderung. Durch den Brunnen kommt es auch nicht zu einer Fragmentierung des 

Lebensraums der Arten.  

Die Bohrung wird durch ein Bohrgerät durchgeführt. Dieses Bohrgerät steht ca. 3 Tage vor Ort; 

in dieser Zeit kann es zu Lärmeinfluss kommen. Die Bohrarbeiten beginnen zwischen 8:00 und 

9:00 Uhr und enden zwischen 16:00-17:00 Uhr.  

 

Die Lage des Naturschutzgebiets und des Vogelschutzgebiets können der Anlage 7 

entnommen werden. 

 

Der Lebensraum der geschützten Arten wird durch die Bohrung nicht beeinflusst. Durch den 

Ausbau der Bohrung zum Brunnen wird kein Lebensraum der geschützten Arten zerstört. Beim 

Bau des Brunnens wird lediglich ein Schachtrohr von einem Meter Länge in den Boden gesetzt, 

der als Brunnenkammer dient. In der Brunnenkammer wird der Wasserzähler und ein 

Wasserhahn zur Probenahme installiert. Der Brunnen wird mit einem Deckel verschlossen. 

 

3.3 Land, Boden, Luft, Wasser, Klima 

Nach der „Landnutzung von Corine“ und der Bodenkarte befindet sich der Standort auf 

landwirtschaftlichen Flächen. 

Der geplante Standort liegt in keinem Überschwemmungsgebiet. 

Die Karten können der Anlage 9 entnommen werden. 

 

Die geplante Bohrung hat keine Einflüsse auf Land, Boden, Luft und Klima. Nach Abteufung der 

Bohrung wird ein Kanalschacht in den Boden gesetzt. Der Brunnenschacht hat keinen Einfluss 

auf die Umgebung, da er unterirdisch ist und nicht herausragt. Durch die Betreibung des 

Brunnens entstehen keine Emissionen, so dass kein Einfluss auf die Luft bzw. das Klima 

vorliegt. 

Bei den Arbeiten zur Erstellung der Bohrung fallen keine gefährlichen Abfälle an. Die Abfälle 

beschränken sich auf Verpackungsmaterial und das Bohrgut.  
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Anlage 1 
 

Auszug aus der  
topographischen Karte 

geplanter Verlauf der Wasserleitung 
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Anlage 2 
 

Auszug aus dem Katasterplan mit 
eingetragenem Standort für die 

Bohrung 
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Anlage 3 
 

Auszug aus der 
geologischen Karte 
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Anlage 4 
Geologisches Normalprofil mit 

Ausbauvorschlag 
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Anlage 5 
Orthophoto 
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Anlage 6 
Regelwerke, Vorschlag zum 

Brunnenausbau, 
Brunnenkammerausbau 
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luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/dtc6
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Anlage 8 
 
 

Auszug aus dem  
« règlement grand-ducal du 6 novembre 2009 portant 
désignation des zones spéciales de conservation »  

und 
 « règlement grand-ducal du 4 janvier 2016 modifiant le 

rgd du 30 novembre 2012 portant désignation des zones 
spéciales de conservation» 
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Anlage 9 
 
 

Karten zur: 
Landnutzung 2015, Biotopenkataster, 

Bodenkarte, 
Überschwemmungsgebiete, 

Waldgebiete,  
ausgewiesene Naturschutzgebiete, 

Grünlandkartierung 
 
 
 
 
 



map.geoportail.luCorine Landcover 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/YHSN
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map.geoportail.luBodennutzung 2007
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/ZWSa
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map.geoportail.luLandbedeckung 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/nLEb
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alc&media=lu:legend:lisl:legend_landcover.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alc&media=lu:legend:lisl:legend_landcover.jpg


map.geoportail.luLandnutzung 2015
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/d7d1

D
at

e 
d'

im
pr

es
si

on
: 2

9/
07

/2
02

0 
10

:3
6



 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alu&media=fr:legend:lisl:legend_landuse.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Alisl%3Alu&media=fr:legend:lisl:legend_landuse.jpg


map.geoportail.luProjekt Hochwassergefahrenkarte 2019
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/xQYJ
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg


 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg


 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Ainondations_2019&media=lu:legend:eau:legende_zi_complet.jpg


map.geoportail.luProjekt Hochwasserrisikokarte 2019
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/fJ3n
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https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg


 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg


 

https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg
https://wiki.geoportail.lu/lib/exe/detail.php?id=de%3Alegend%3Aeau%3Arisque_inondations_2019&media=de:legend:eau:legende_zr_complet.jpg


map.geoportail.luausgewiesene Naturschutzgebiete
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/p4zC
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Ausgewiesene Naturschutzgebiete



map.geoportail.luWaldgesellschaften
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/9oBj
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ARBRE/
BAUM

NOM Latin NAME NOM

PC Stellario
(Primulo)-
Carpinetum 

Stieleichen-
Hainbuchenwald 

Chênaie
pédonculée 

GEN Campanulo-
Quercetum 

Trockenliebender
Eichenwald mit
Glockenblume

Chênaie xérocline
à Campanules

MF Melico-Fagetum Waldmeister (Perlgras)-
Buchenwald

Hêtraie à Aspérule
et Mélique uniflore

MFcc Cephalanthero-
Fagetum

Kalk-Buchenwald mit
Orchideen

Hêtraie calcicole à
Orchidées

SW Tilio-Acerion Schluchtwald und
Hangmischwälder

Forêt de ravin

AUW Alno-Padion Auenwald, Erlen-
Bruchwald

Forêt alluviale,
Aulnaie
marécageuse

LF Luzulo-Fagetum Hainsimsen-Buchenwald Hêtraie à Luzule
blanchâtre

BMW Betulion
pubescentis

Birken-Moorwald Boulaie
pubescente
tourbeuse

Clf, Cmf Traubeneichen-Mischwald Futaie mélangée
de chêne sessile

LOH Niederwald und in
Hochwald überführte oder
umgewandelte Lohhecken

Taillis et taillis
converti ou
transformé en
futaie

LHW Sonstiger Laubhochwald Autres forêts
feuillues en futaie



            



    



map.geoportail.luGrünlandkartierung
Das öffentliche Geoportal des Grossherzogtums Luxemburg

Ungefährer Maßstab 1: 10000www.geoportail.lu ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von den öffentlichen
luxemburgischen Behörden zur Verfügung gestellt werden Haftung: Obwohl die Behörden mit aller Sorgfalt auf die Richtigkeit der
veröffentlichten Informationen achten, kann hinsichtlich der inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und
Vollständigkeit dieser Informationen keine Gewährleistung übernommen werden. Informationen ohne rechtliche Garantie.
Copyright: Administration du Cadastre et de la Topographie. http://g-o.lu/copyright

http://g-o.lu/3/VJNp
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